
298 Gittée :

 Kind stehlen . Maria sprach : St . Peter , bind ! St . Peter sprach : Ich habegebundenmiteisernenBanden,mitGottesselbsteigenenHänden.Dahermusser]stehenwieeinStock,aussehenwieeinBock,bisermirkannzählenalleSternschnuppen,Schneeflocken,Regentropfen;alleTropfenindemMeere,allerhandKörnleinindemMeere,dasserstillesteheundnimmerwiedergehe,bisdassichselbstdarüberkommeundmitmeinerfleischlichenZungedarübersagediedreiPersonenVater,SohnundheiligerGeist.

 b ) Petrus , Petrus , Petrus ! Nimm von Gott die Gewalt , was du hierbindenwirstmitdemBandderChristeuhand;alleDiebeundDiebinnen,diemirmeinGutvonderHofraitewollenwegtragen,sieseienjungoderalt,grossoderklein,sollensieGottdemYatergestelletsein,vonGottdemSohngehalten,vonGottdemheiligenGeistgebundenunddurchdiesedrei[in]24Stundenversöhntsein;undkeinDiebnunmehrweiterhinternochvorsich,bisichsiemitmeinenÄugensehenundmitmeinerZungeErlaubnisgebenkann,dannsiezählenmirzuvoralledieseSteine,diezwischenHimmelundErdeliegen,undalleRegentropfeu,LaubundGras;dazuhelfemirGottYater,SohnundheiligerGeist.

 Varianten . II , 14 : Bind Petras , bind Petras , bind Petras , bind mir allediejenigenDiebeundDiebinnen,diemiransmeinemHausoderGüteretwasnehmenoderstehlenwollen;bindsiemiteisernenBandenundmitGottesHänden,mitdenheiligenfünfWundenundmitdenwahrenzwölfStunden,dasssiemirmüssenstehenwieeinStockundschauenwieeinBock,zählenmirdieSterne,dieamHimmelundFirmamentstehen,dieschauenaufGottesLaubundGrasetc.

 II , 25 : Maria ging spazieren mit ihrem lieben Rind , zwei Dieb kommengegangen,dienahmen'sihrgeschwind;MariaabersprachzuSt.Petrus:bindSt.Petras,bindSt.Petras,bindSt.Petrus.Petrussprach:ichhabesgebundenmitJesuBanden,mitseinenheiligenfünfWunden,istmirmeinGutverbunden,wermiretwasstiehlt,dersollstehenbleibenzueinemStockundübersichschauenalseinBock,kannermehrzählenalsalleSternedieamHimmelstehen,allLaubundGras,HegenoderSchneeflocken,sokannermitseinemgestohlenenGutelaufen,woerwill;kanneresnicht,sosollerstehenbleibenzueinemPfand,bisichihnmitmeinenleiblichenAugenüberschauenkannundihnmitmeinerZungeheissweitergehen.—Vgl.auchII,27.
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I . Die Wechselzeit .

 Knechte und Mägde vermieten ( verhuren ) sich gewöhnlich auf einJahr;inneuererZeitistineinigenGegendenauchVermietungaufeinenMonatnichtselteneingetreten.


